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Symtrax – wer wir sind
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Ab November 2018: EU-Richtlinie 2014/55

Die Schritte im Überblick

▪ Rechnungen sollen in einem elektronischen Format übertragen werden

▪ In Deutschland: reines XML (XRechnung) oder hybrid (XML in PDF: ZUGFeRD, 

identisch mit frz. Factur-X)



Der Prozess im Unternehmen
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1. Übertragung der Daten des ERP in ein entsprechendes Format

3. Übermittlung via E-Mail; Web-Maske oder XML

2. Erfüllung der formalen Kriterien nach EN16931 (34 Kernfelder)



1. Übertragung aus dem ERP

Aus dem Druckfluss des ERP werden 
Daten ins XML-Format übertragen, 

um sie über eine Schablone in 
beispielsweise in ZUGFeRD oder 

x-Rechnung-Format zu übertragen



2. Formale Anforderungen: Kernfelder

Für die e-Rechnung nach EN16931 gilt: 34 Kernfelder sind zwingend zu erfüllen, um formal korrekte Rechnungen 
übermitteln zu können. Nur formal richtige Rechnungen werden vom Portal aus an den Auftraggeber weitergeleitet! 
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Der Übermittungsprozess bei Symtrax
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Der Übermittungsprozess bei Symtrax

Besonderheit bei Symtrax: Es findet eine formale Prüfung findet noch vor Übergabe ans Portal statt. 
Jeder Benutzer hat die Möglichkeit, diese sofort im Chorus Manager zu korrigieren - ohne Adminrechte oder Umweg 
über ERP! Wenn OK: Übergabe des Dokuments an das Portal. Von dort aus wird es nach Prüfung im Portal direkt an 
den (die) Sachbearbeiter(in) des öffentl. Auftraggebers übermittelt. Vorteile: Schnelle Korrekturoption und Zeitersparnis.



Unser Live-Beispiel 

Daniel Vinz
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Den Ablauf zeigen wir live am Beispiel des französischen Portals Chorus Pro. Dieses Portal ist schon seit einem 
Jahr in Betrieb und muss von Großunternehmen zur Rechnungsübermittlung verwendet werden.
In Deutschland hat man sich noch nicht abschließend auf eine einheitliches Portallösung verständigt. 
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